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Betreff:

Rettungsschwimmen in der Schule lernen
- Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 19.06.2024 -  

Antragstext:

Fehlende Rettungsschwimmer*innen sind ein Problem, welches Schwimmbäder in der gesamten 
Bundesrepublik betrifft. Schätzungen zufolge fehlen 2.000 bis 3.500 Rettungsschwimmer*innen 
deutschlandweit.1 Auch vor Wiesbaden macht dieser Zustand keinen Halt.2 Im schlimmsten Fall 
führt diese Problematik dazu, dass Schwimmbäder ihre Öffnungszeiten reduzieren müssen. 
Gerade in Zeiten, in denen die Schwimmfähigkeit vieler Kinder abnimmt, sollte das möglichst 
vermieden werden.3

In Bonn wird die Verwaltung ab dem kommenden Schuljahr einen besonderen Weg gehen, um 
Abhilfe zu schaffen. In einem Pilotprojekt werden dort das Tannenbusch-Gymnasium und die 
DLRG Bonn kooperieren, um den Erwerb des Rettungsschwimmpasses während des 
Schwimmunterrichts zu ermöglichen. Bei Erfolg des Projekts sollen auch andere Schulen folgen.4 
Eine solche Zusammenarbeit von Schulen mit der DLRG könnte auch für ein Wiesbaden ein 
erfolgversprechendes Modell sein, um den Mangel an Rettungsschwimmer*innen zu bekämpfen.

Der Ausschuss für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1) zu berichten, wie er die Situation in Bezug auf den Mangel an Rettungsschwimmer*innen in 
Wiesbaden einschätzt.

2) zu berichten, welche Voraussetzungen geschaffen werden müssten für eine Kooperation 
zwischen Schulen und der Ausbildung von Rettungsschwimmer*innen.

3) mit der DLRG Wiesbaden das Gespräch zu suchen und zu prüfen, ob möglicherweise 
Interesse an einer solchen Kooperation mit Wiesbadener Schulen besteht.

Wiesbaden, 19.06.2024

Hendrik Seipel-Rotter Julia Seidel
Fachsprecher, B90/Grüne Fraktionsreferentin, B90/Grüne

Michael David Mathias Lück

1 Freibadsaison 2024: Bäder suchen dringend Bademeister und Rettungsschwimmer (rnd.de)
2 Zu wenig Rettungsschwimmer für Wiesbadener Freibäder (wiesbadener-kurier.de)
3 Schwimmfähigkeit | DLRG e.V.
4 ALLRIS - Vorlage (sitzung-online.de) Antrag 240922

https://www.rnd.de/panorama/freibadsaison-2024-baeder-suchen-dringend-bademeister-und-rettungsschwimmer-RWFED6LOXNOF5MP5P3KYR2CDXM.html
https://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/wiesbaden/stadt-wiesbaden/zu-wenig-rettungsschwimmer-fuer-wiesbadener-freibaeder-1825150
https://www.dlrg.de/informieren/die-dlrg/presse/schwimmfaehigkeit/
https://www.bonn.sitzung-online.de/public/vo020?VOLFDNR=2017427&refresh=false
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Fachsprecher, SPD Fraktionsreferent, SPD

Brigitte Forßbohm Ingo von Seemen
Fachsprecherin, Fraktion Die Linke Fraktionsgeschäftsführer, Fraktion Die Linke

Achim Sprengard Sascha Kolhey
Fachsprecher, Volt Fraktionsgeschäftsführer, Volt
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